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Vorwort

Die erste Sonthofer Kulturbroschüre 
Liebe Kulturfreunde,

„Kultur ist kein Ornament. Sie ist das Fundament, auf dem unsere Gesellschaft steht und auf das sie baut. Es ist 
Aufgabe der Politik, dieses zu sichern und zu stärken.“ Diese Feststellung der Kultur-Enquetekommission des 
Deutschen Bundestages ist auch die Grundlage der Sonthofer Kommunalpolitik. 

Bei seinen Bemühungen, die kulturelle Seite der Stadt zu präsentieren, wird der Sonthofer Stadtrat von dem in 
der Region einmaligen Kulturbeirat unterstützt. Das gemeinsame Ziel ist die Förderung der vielfältigen Kultur in 
der Kreisstadt und als großes Anliegen die Heranführung Jugendlicher an die Kultur. Im Rahmen der Vorarbeiten 
für einen geplanten Kulturleitplan unserer Stadt entstand die nun vorliegende erste Sonthofer Kulturbroschüre. 
Die Kulturbeiräte machen darin auf die vielen Facetten des reichhaltigen kulturellen Schaffens ihrer Mitbürger 
aufmerksam, die sich in Vereinen und Institutionen, als Künstler und Kulturschaffende, Musiker und Sänger 
einbringen und zum Wohl ihrer Heimatstadt außerordentlich großes ehrenamtliches Engagement beweisen. 

Ich danke den Kulturbeiräten für die hervorragende Mitarbeit und allen Kulturschaffenden, dass sie den Ruf 
Sonthofens auch als Kulturstadt festigen.

Hubert Buhl, 1. Bürgermeister
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Sie wollen Ihr Kind ein Musikinstrument lernen lassen? Sie sind neu in der Stadt und möchten sich über die 
kulturellen Möglichkeiten informieren? Sie verbringen Ihren Urlaub in Sonthofen und wollen die Stadt durch 
einen Museumsbesuch oder eine Kleinkunstveranstaltung näher kennen lernen? 

Der Kulturbeirat in Sonthofen hat für Sie diese neue Kulturbroschüre zusammengestellt, in der die Antworten 
auf Ihre Wünsche und Fragen enthalten sind.  Sie werden überrascht sein über die Fülle und Bandbreite des 
kulturellen Angebots in der Alpenstadt des Jahres 2005, der südlichsten Stadt Deutschlands. Uns ist beim Ver-
netzen der einzelnen Stränge, die das kulturelle Leben Sonthofens ausmachen, klar geworden, dass es höchste 
Zeit war für diese Broschüre, weil wir in der Tat ein attraktives Angebot präsentieren können. 

Blättern Sie also diese Broschüre durch und verschaffen Sie sich einen Ein- und Überblick nach Ihren Interessen 
und kulturellen Bedürfnissen.

Die Kultur in unserer Stadt liegt uns am Herzen. Der 
Kulturbeirat der Stadt Sonthofen wünscht Ihnen beim 
Lesen viel Vergnügen!

Bild (von links): 

1. Reihe: Otto Wechs, Wilfried Köhne, Carola Kuhn 
(Stadtverwaltung), Elmar Jonietz 

2. Reihe: Gertrude Goldner (Kulturreferentin), 
Bruno Kuen, Marcus Fischer, Helmut Haberstock 

3. Reihe: Volker Hörmann, Christian Gerhart 
Es fehlen: Wiebke Retzer, Uwe Brendler 
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Museen und Sammlungen

Heimathaus Sonthofen
Das Heimathaus Sonthofen besteht seit 1930 und 
ist eines der reizvollsten Museen im Allgäu. Sein  
Kernstück bildet ein Bauernhaus aus dem  
18. Jahrhundert. Mit seinen vielen einzigarti-
gen  Details begeistert es nicht nur als Museum. 
 Wechselnde Sonderausstellungen, Vorträge, pädago-
gische Kinderprogramme und andere Veranstaltungen 
machen es zu einer lebendigen Begegnungsstätte, die 
immer wieder einen  Besuch wert ist.

Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So 15 – 18 Uhr
Sonnenstraße 1, Telefon 08321/3300
www.sonthofen.de

Historische Gerätschaften  
der Feuerwehr
Sammlung der Historischen Gruppe 
der Feuerwehr Sonthofen 

(keine ständige Ausstellung)

Ansprechpartner Ehrenkommandant Adolf Ottilinger
Telefon 08321/81761

Historische Siedlung Oberried
Schautafeln erläutern den geschichtlichen Hinter-
grund des einst höchstgelegenen Ortsteils der Stadt 
Sonthofen, dessen Besuch man mit einer herrlichen 
Wanderung verbinden kann.

Öffnungszeiten ganzjährig rund um die Uhr geöffnet
Gästeamt Sonthofen
Telefon 08321/615-291
www.sonthofen.de

Historische Sammlung der 
Gebirgstruppe Sonthofen
Die 1988 eröffnete Sammlung in der Grüntenkaserne, 
die einzige Gebirgsjägersammlung in Deutschland, 
zeigt anhand zahlreicher Exponate die Geschichte der 
Deutschen Gebirgstruppe von 1915 bis heute. 
Öffnungszeiten So 10-12 Uhr, 
November bis Weihnachten geschlossen

Grüntenkaserne, Salzweg 24, Torgebäude 
(Lichtbildausweis erforderlich, da Kasernengelände) 
Telefon 08321/278-3024 (Wache Grüntenkaserne)
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Museen und Sammlungen

„Kleinstes Museum der Welt“
Der ehemalige Hirtenstadel ist eine Station des Er-
lebnisweges Alpenstadt und zeigt eine kleine Aus-
stellung historischer Aufnahmen von Sonthofen. 
Außerdem ist hier eine Station des musikalischen 
Wanderwegs untergebracht.

Öffnungszeiten ganzjährig rund um die Uhr geöffnet
Gästeamt Sonthofen
Telefon 08321/615-291
www.sonthofen.de

MBZ – Modell-Bahn-Zentrum –  
Stellwerk „Süd“
Ein Besuch der Modelleisenbahn-Ausstellung ist nach 
vorheriger Anmeldung an folgenden Tagen möglich: 
Mi 14.30 – 17 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr
Ansprechpartner Dieter Reinhardt 
Immenstädter Straße 18
Telefon 0170/9027821

Mini-mobil Modellmuseum
Die Ausstellung ist ein „Verkehrsmuseum im kleinen 
Maßstab“. Mehr als 18.000 Modelle aus der größten 
H0-Modellsammlung der Welt geben einen Einblick in 
die Geschichte des Automobils, der Luft- und Raum-
fahrt, der Seefahrt sowie des Eisenbahnwesens. Zu-
sätzlich wird eine Sonderausstellung mit Fahrzeugen 
von Post und Bahn gezeigt.

Öffnungszeiten Mi – Fr von 15 – 18 Uhr, 
So/Sa/Feiertage 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Oberstdorfer Straße 10
Telefon 08321/87717
www.minimobil-museum.de

Museum der Schirme
Die liebevoll gestaltete Privatsammlung zeigt Schir-
me im Wandel der Zeit von 1840 bis heute. Von der 
Familie Braunmüller im Laufe der Jahrzehnte zusam-
mengetragen, dokumentieren die vielen verwendeten 
Materialien die Geschichte des Schirm-Handwerks, 
das in Sonthofen mit der Gründung des Betriebs Jo-
hann Georg Diebolder im Jahr 1835 seinen Anfang 
nahm.

Öffnungszeiten Mo – Sa   9.30 – 12 Uhr
 Mo – Fr  14.30 – 17 Uhr
Schirme & Wachswaren, Bahnhofstraße 2
Telefon 08321/619241 
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Stadtbücherei und Theater

Stadtbücherei Sonthofen
Die Stadtbücherei ist ein Medien- und Informations-
zentrum und trägt zur Vielfalt des kulturellen Lebens 
in der Stadt und in der Region bei. Ein breit gefä-
chertes, attraktives Medienangebot für Information 
und Fortbildung, Unterhaltung und Freizeit steht zur 
Verfügung. Rund 20.000 verschiedene Medien wie 
Bücher, Tageszeitungen, Zeitschriften, Hörbücher, 
CD-ROMs, Musik-CDs, DVDs und Reisevideos können 
genutzt oder ausgeliehen werden. Die besondere 
Allgäu-Bibliothek ist in der Stadtbücherei zu finden.

Öffnungszeiten Mo 15 – 19, Di 15 – 18, Mi 10 – 18 
Fr 10 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr

Marktstraße 1, Telefon 08321/60950510
www.sonthofen.de

Städtisches Theater Sonthofen
Das Städtische Theater in Sonthofen ist seit über 
50 Jahren der Ort, an dem die Besucher anspruchs-
volle Kulturveranstaltungen erleben. Jahr für Jahr 
wird mit der Kulturgemeinschaft Oberallgäu ein viel-
fältiges Programm zusammengestellt, das sowohl 
Arbeiten sorgfältig ausgewählter internationaler 
Gastspielbühnen oder des Landestheaters Schwaben 
aus Memmingen zeigt. Aufführungen in den Sparten 
Musiktheater, Schauspiel sowie Kinder- und Jugend-
theater vermitteln dem Publikum eine spannende 
Theaterunterhaltung. Eintrittskarten im Vorverkauf 
erhalten Sie im Gästeamt Sonthofen im Rathaus,  
Tel. 08321/615-291 oder an der Abendkasse jeweils 
eine Stunde vor der Vorstellung.

Theatergruppe Fluhenstein
Ein wahres Fitnesscenter für die Lachmuskeln exis-
tiert mit der Theatergruppe Fluhenstein am Ortsrand 
von Sonthofen. Engagement und Spaß werden hier 
groß geschrieben, denn die Theatergruppe ist „ein 
besonderer Haufen“. Hervorgegangen aus kleinen, 
witzigen Einaktern auf Faschingsbällen, spielt sie 
heute jedes Jahr unterhaltsame Schwänke in Oberall-
gäuer Mundart. Nur eines ist verpönt: „Bierernste 
Stücke. Unser Publikum will lachen! Sorgen gibt es im 
Alltag genug“, erklärt Spielleiter Siegfried Rauscher.

Siegfried Rauscher, Spielleiter
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Kleinkunst/Dichtung/Kabarett

Sonthofer Kultur-Werkstatt
In dieser ehemaligen Schlosserei im Süden Sontho-
fens befindet sich ein kleines Kulturzentrum. Hier 
finden über das ganze Jahr hinweg vielseitige kul-
turelle Veranstaltungen statt: Musik aller Stilrichtun-
gen, Kabarett, Theater, Vorträge, Diskussionsrunden 
sowie Kunst- und Fotoausstellungen. Künstler aus 
dem Allgäu, der Bundesrepublik und allen Teilen der 
Welt geben sich hier ein Stelldichein. Hier wird auch 
jungen und noch unbekannten Künstlern Gelegenheit 
gegeben, sich einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren.

Monika Bestle, Geschäftsführerin
Altstädter Straße 7, Telefon 08321/2492
www.kult-werk.de 

Kleinkunstverein Sonthofen e.V.
Ziel dieses Vereins ist die Förderung von Kleinkunst in 
ihren vielfältigen Ausdrucksformen. Er bietet Künst-
lern eine Plattform in der Sonthofer Kultur-Werkstatt, 
im Schäfflersaal in Altstädten und im Haus Oberall-
gäu in Sonthofen.

Telefon 08321/2492
www.kleinkunstverein-sonthofen.de

Adolf Max
Max Adolf tritt in der Öffentlichkeit wiederholt als 
niveauvoller Mundartdichter und Moderator bei Hei-
matveranstaltungen auf. Er verfasst die Kolumne der 
Zeitschrift „Heimat Allgäu“ des Heimatbundes Allgäu.

Telefon 08321/87912
www.allgaeukabarett.de

Lindner Erika
Die Dichterin ist in Reichenbach bei Oberstdorf auf-
gewachsen und lebt heute in Sonthofen. In Gedich-
ten und Erzählungen beschreibt sie in Allgäuer Mund-
art den tiefsinnig-humorvollen Allgäuer und schildert 
Landschaft und Natur. Gern wird sie zu Lesungen ihrer 
Werke eingeladen, in denen sie auch auf Hochdeutsch 
erzählt und sinniert.

Telefon 08321/82308
E-Mail Erika.Lindner@gmx.de
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Brauchtum

Gebirgstrachten-Erhaltungsverein 
„Edelweiß” Sonthofen e.V.
Einen wesentlichen Beitrag zur Erhaltung des typi-
schen Allgäuer Kulturguts liefert der Gebirgstrachten-
Erhaltungsverein (kurz GTEV) „Edelweiß“. Er führt 
altüberlieferte Volkstänze und Schuhplattler in der 
originalen Sonthofer Gebirgstracht mit rotem Rock, 
schwarzem Mieder mit Talerkette und grüner Schürze 
(Frauentracht), Lederhosen mit bestickten Edelweiß-
Hosenträgern und grünem Hut mit Gämsbart (Män-
nertracht) auf. Dieser Verein pflegt auch die Allgäuer 
Mundart und die Volksmusik.

German Buhl, 1. Vorstand
Telefon 08321/22460

Gebirgstrachten-Erhaltungsverein 
Alpenkranz Tiefenbach e.V.
Der GTEV Alpenkranz Tiefenbach e.V. wurde im Jahr 
1950 gegründet. Mit seiner Jugendgruppe, der akti-
ven Plattlergruppe sowie der Stubenmusik „Alpen-
kranz“ trägt er maßgeblich zur Erhaltung von Brauch-
tum, Tracht und Förderung der Dorfgemeinschaft bei. 

Georg Haberl, 1. Vorstand
www.duifebachar-doarfleabe.de.tl 

Trachten- und Heimatverein  
Altstädten e.V.
Seit 1919 gibt es diese Vereinigung, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, Sitte und Tracht zu erhalten. 
Dazu gehört u. a. die Pflege von Schuhplattler, Volks-
tanz, Alphornspiel und Volksmusik. Auf Dorffesten, 
bei Heimatabenden, Pfarrfesten und Jugendtrach-
tentreffen entfaltet sie ihre kulturellen Aktivitäten. 
Lebendige Jugend- und Vereinsarbeit ist ihr ein Her-
zensanliegen.

Josef Rothmayr, 1. Vorstand
Telefon 08321/85680
E-Mail josef.rothmayr@web.de 
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Brauchtum

Heimatdienst Sonthofen e.V.
Seit über 60 Jahren setzt sich der Heimatdienst Sont-
hofen für eine lebens- und liebenswerte Heimat ein. 
Dazu gehören insbesondere Empfehlungen für die 
Erhaltung eines gewachsenen Ortsbildes, Mitarbeit 
bei der Denkmalpflege und der Erhalt und die Weiter-
entwicklung des Heimathauses und der Allgäu-Biblio-
thek. Ein weiteres großes Anliegen ist das Allgäuer 
Brauchtum, herausragend ist hier die Aufführung des 
uralten Eggaspieles.

Hermann Kracker, 1. Vorstand
Telefon 08321/65552
E-Mail Hermann.Kracker@t-online.de

Naturkundlicher Interessenkreis  
im Heimatdienst Sonthofen
Im Heimatdienst ist eine Gruppe Hobbynaturkundler 
tätig, die bei Exkursionen und Vortragsabenden über 
geologische und sonstige naturkundliche Themen und 
historischen Allgäuer Bergbau berichtet. Im Rahmen 
dessen werden geführte Wanderungen mit geologi-
schem, kulturhistorischem und geschichtlichem Hin-
tergrund im Sonthofer Raum durchgeführt.

Michael Barthlott, Vorsitzender
Telefon 08321/724417

Klausenverein Sonthofen e.V.
Wilde Bärbele, Klausentreiben, altes uriges Brauchtum 
in Sonthofen. Am 4. Dezember treiben wilde Bärbele 
ihr Unwesen! Sie jagen durch die Nacht, um Burschen 
zu erschrecken, aber auch, um Kinder zu beschenken.
Der 5. und 6. Dezember werden noch unheimlicher! 
Nach alter Allgäuer Tradition rumpeln weit über 150 
Klausen durch die Innenstadt von Sonthofen. In Fell 
gehüllte Gestalten sind es, die, mit Hörnern und Ru-
ten bewaffnet, böse Geister und Dämonen mit mäch-
tigem Schellengeläut vertreiben!

Michael Lerpscher, 1. Vorstand
Telefon 08321/618432
www.klausenverein.de
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Musik

Musikschule Oberallgäu-Süd e.V.
Die Musikschule Oberallgäu-Süd ist eine Einrichtung 
der Städte Sonthofen, Immenstadt und der Gemein-
den Oberstaufen, Blaichach und Waltenhofen. Sie 
will Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Mu-
sik vertraut machen und somit einen Beitrag zur 
Bereicherung der Persönlichkeit und zu sinnvoller 
Freizeitgestaltung leisten. Von der musikalischen 
Früherziehung für Kleinkinder über die musikalische 
Grundausbildung bis hin zur Vorbereitung auf in-
strumentale Wettbewerbe auf Bundesebene reicht das 
Spektrum ihrer Arbeit.

Anton Hagspiel, Leiter
Telefon 08323/98416
www.musikschule-oberallgaeu-sued.de

Allgäuer Saitenmusikgruppen
Die Sonthofer Raffele- und Scherrzithermusik musi-
ziert mit den Instrumenten Raffele, Scherrzither, Gi-
tarre und Kontrabass, gespielt von Andreas Winnich-
ner, Hartmut Brandt und Xaver Müller. Die Sonthofer 
Saitenträtzer mit Hackbrett, Scherrzither und Gitarre 
hat die Besetzung Xaver Müller, Andreas Winnichner 
und Katja Winnichner. Die Musiker möchten „gefähr-
dete“ Musikinstrumente wie Scherrzither und Raffele 
„vor dem Aussterben“ bewahren und gleichzeitig auch 
die typisch alpenländische Musik lebendig halten.

Ansprechpartner Andreas Winnichner
Telefon 08321/805172
www.saitentraetzer.de

Badclub
Die Rockgruppe „Badclub” besteht aus drei Mitglie-
dern. Mit anspruchsvoller Musik und tiefgründigen 
Texten wollen sie die Hörer zum Schwitzen, Nachden-
ken und Lachen bringen. Ihren kulturellen Auftrag 
sehen sie darin: Rockmusik ist Volksmusik! 

Ansprechpartner Stefan Erb
Zörstraße 12, Sonthofen
Telefon 08321/87228

Crossover
„Crossover“ ist eine Sonthofer Rock– und Popband 
und besteht seit 2002. Die Gruppe präsentiert Mu-
sik der 70er-, 80er- und 90er-Jahre größtenteils mit 
eigenen raffinierten Arrangements und garniert ihre 
Auftritte ab und zu mit eigenen Songs. Das Sextett 
trat in der Vergangenheit bei zahlreichen Benefiz-
konzerten auf  und spielt zudem moderne Kirchenmu-
sik im kirchlichen Rahmen. „Crossover“ sind Sabine    
Dubinski, Klaus Figel, Klaus J.-Fischer, Thomas Heid, 
Thomas Löffler und Ruth Skudlik.

Ansprechpartner Klaus-J. Fischer
Telefon 08321/78085-24
www.crossover-music.de
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Musik

Gesellschaft „Freunde der Musik“ 
Sonthofen e.V.
Die Gesellschaft veranstaltete seit ihrer Gründung im 
Jahre 1950 fast 400 Konzerte klassischer Musik auf 
sehr hohem Niveau. Jedes Jahr verpflichtet sie inter-
national renommierte Künstler zu sechs Konzerten im 
Oberallgäu. Mit besonderem Engagement gewinnen 
die „Freunde der Musik“ junge Menschen für die klas-
sische Musik mit dem Projekt „Klassik isch cool“. Im 
Herbst finden Kinder- und Familienkonzerte mit bis 
zu 1.200 großen und kleinen Besuchern statt.

Dr. Joachim Unger, 2. Vorsitzender
Telefon 08321/3451
www.freundedermusik-sf.de

Gorter Gertraud
Das musikalische Spektrum der Harfenistin reicht von 
klassischer Literatur über irische, südamerikanische 
und alpenländische Folklore bis hin zu jazzigen und 
swingenden Rhythmen. Viele Stücke für Harfe wurden 
von ihr selbst komponiert oder bearbeitet. Mehrmals 
spielten junge Preisträger bei österreichischen Lan-
des- und Bundeswettbewerben „Prima la musica“ ihre 
Kompositionen. Soloauftritte, Mitwirkung bei Kon-
zerten, Umrahmung von Matineen und Vernissagen, 
Gestaltung von Abenden „Märchen und Musik.“ 

Hans-Strigel-Straße 8
Telefon 08321/81925

Gschwendtner Fritz
Fritz Gschwendtner ist ausgebildeter Opern- und Kon-
zertsänger, der im gesamten bayerischen Raum mit 
seinem Klavierbegleiter Manfred Ullmann gefragt ist. 
Sein Repertoire umfasst unter anderem Franz Schu-
bert „Die Winterreise“ und Mozart „Die Zauberflöte“ 
in der Rolle des Sarastro. Auch „heitere Operettenari-
en“ stehen auf seinem musikalischen Programm.
Seine Hauptaufgabe sieht er als Stimmtrainer bei der 
Entwicklung von Sprech- und Gesangsstimme seiner 
Schüler. 

Telefon 08321/2563
www.fritz-gschwendtner.de 
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Blaskapellen

Stadtkapelle Sonthofen e.V.
Die Stadtkapelle Sonthofen mit ihren etwa 45 aktiven 
Musikern schaut auf ein fast 200-jähriges Bestehen 
zurück. Übers Jahr gestalten sie sehr aktiv das öf-
fentliche musikalische Leben in Sonthofen mit, sei 
es bei der Fronleichnamsprozession, am Volks- und 
Stadtfest oder bei ihrem traditionellen Weihnachts-
konzert im Haus Oberallgäu. Im Sommer unterhalten 
sie Einheimische und Gäste mit Standkonzerten. In-
nerhalb der Stadtkapelle bestehen mit Alphorngruppe 
und Bläserquintett auch kleinere Besetzungen.

Ansprechpartner Volker Hörmann
Telefon 08321/618878
www.stadtkapelle-sonthofen.de

Jugendblaskapelle Sonthofen e.V.
Die Jugendblaskapelle Sonthofen wurde 1955 gegrün-
det. Die jungen Musiker von 8 bis 24 Jahren werden 
auf Blas- und Schlaginstrumenten des sinfonischen 
Blasorchesters ausgebildet und musizieren zunächst 
im Kinderorchester. Schritt für Schritt werden sie 
so an anspruchsvolle Literatur herangeführt, bis sie 
schließlich im großen Orchester ihren Platz finden. 
Das Repertoire der Konzerte umfasst originale Blasor-
chesterwerke und Transkriptionen.

www.jugendblaskapelle-sonthofen.de

Musikkapelle Altstädten e.V.
Die Musikkapelle Altstädten zählt zu den ältesten 
Musikkapellen im Allgäu. Im Jahr bestreitet die Ka-
pelle mit ihren 58 Musikern etwa 50 Auftritte. Zu den 
Höhepunkten zählen neben dem Jahreshauptkonzert 
und der Sonnenkopfmesse die Auftritte bei dem be-
freundeten Tambourkorps im Hochsauerland.

Christian Happach, 1. Vorsitzender
Telefon 08321/65445
www.musikkapelle-altstaedten.de

Dorfmusik Berghofen e.V.
Diese Blaskapelle aus Berghofen am Fuße des Grün-
tens widmet sich traditioneller Blasmusik, spielt aber 
auch moderne und konzertante Stücke. Sie tritt vor 
allem bei dörflichen Festen in Imberg, Berghofen und 
Tiefenbach auf und umrahmt das Pfarrfest von Maria 
Heimsuchung und das Sonthofer Stadtfest. Auch die 
Jugendarbeit kommt nicht zu kurz mit „Jugendwerbe-
tag“ und Jugendvorspielnachmittagen. 

Andreas Buhl, 1. Vorstand
Telefon 0176/63283088
www.allgaeu.org/dorfmusik-berghofen 
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Chöre

St. Michael-Chor Sonthofen e.V.
Durch musikalisch anspruchsvolle Orchestermessen 
hat sich der St. Michael-Chor Sonthofen unter der 
Leitung von Chordirektor Heinrich Liebherr und unter 
Mitwirkung von guten Solisten und der Oberallgäuer 
Orchestervereinigung weit über die Grenzen des All-
gäus hinaus als hervorragender Klangkörper profiliert. 
Von der vielfältigen und qualitativ hochwertigen Kir-
chenmusik profitieren die Gemeinde St. Michael an 
den Hochfesten des Kirchenjahres und die vielen Zu-
hörer.

Heinrich Liebherr, Leiter
Ansprechpartner Herr Neve, 08321/4796
www.smc-sonthofen.de 

Chorgemeinschaft der Pfarreien-
gemeinschaft Sonthofen-Nord
Das Repertoire des Chores umfasst hauptsächlich Mo-
tetten, Psalmenvertonungen und allgemeine Chorsät-
ze verschiedener Stilepochen und eine ansehnliche 
Anzahl von Orchestermessen der Klassik und Roman-
tik. Der Chor ist nicht nur zu kirchlichen Hochfes-
ten wie Weihnachten und Ostern präsent, sondern 
gestaltet regelmäßig Gottesdienste in den beiden 
Pfarrgemeinden Maria Heimsuchung und St. Christoph 
während des Kirchenjahres musikalisch mit. Der Kin-
derchor St. Christoph wirkt bei Gottesdiensten mit. 

www.pfarrei-sonthofen.de

Gospelchor der 
Täufer-Johannis-Kirche Sonthofen
Mit seinen 35 Sängerinnen und Sängern probt der 
Gospelchor einmal die Woche. Sie treffen sich in 
ihrem Gemeindehaus, um gemeinsam die Freude am 
Miteinander-Singen zu erleben. Neben der musikali-
schen Gestaltung von Gottesdiensten stellt der Auf-
tritt bei Konzerten einen Schwerpunkt des gemein-
samen Probens dar. In Zusammenarbeit mit Schülern 
und Lehrern der Musikschule Oberallgäu-Süd e.V. 
(z.B. Saxophon- und Klarinettenensemble) konnten 
so schon mehrere Projekte aufgeführt werden.

Christine Kopp, Leiterin · Telefon 08321/5706369 
www.evangelisch-sonthofen.de 

Spatzen- und Kinderchöre der 
Täufer-Johannis-Kirche Sonthofen
Die evangelische Kirchengemeinde engagiert sich in 
großem Maße für den Kinder– und Jugendgesang. Es 
bestehen vier Chorgruppen: ein „Spatzenchor“ für die 
Kleinsten (4-6 Jahre), zwei Kinderchöre (7-12 Jah-
re) und ein Jugendchor. Schwerpunkte bilden die 
Mitwirkung bei den Gottesdiensten und die jährliche 
Aufführung eines Kindermusicals (z. B. „Max und die 
Zaubertrommel“, „Toms Traum“). Mit Kulissen, Kostü-
men, Bewegung und Tanz wird Musik zu einem ganz-
heitlichen Erleben.

Christine Kopp, Leiterin · Telefon 0831/5706369 
www.evangelisch-sonthofen.de 
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Gospelchor Maria Heimsuchung
Zum Gospelchor Maria Heimsuchung gehören der-
zeit 25 Sängerinnen und Sänger. Einmal wöchentlich 
probt der Chor Gospels, Spirituals und neues geist-
liches Liedgut und übernimmt teilweise die musika-
lische Mitgestaltung von Gemeindegottesdiensten. 
Intensive Probenarbeit erfordert auch das jährliche 
Chorkonzert im Herbst. Der Kinderchor Maria Heim-
suchung trifft sich einmal in der Woche unter dem 
Motto „Singen schafft Freu(n)de“.

Peter Kraus, Leiter
Telefon 08321/26335
www.pfarrei-sonthofen.de

Kirchenchor Neuapostolische Kirche
Der Kirchenchor der Neuapostolischen Kirche mit ca. 
60 Sängerinnen und Sängern umrahmt die Gottes-
dienste seiner Gemeinde. Auf dem Programm stehen 
unter anderem geistliche Konzerte und das Mitwirken 
bei den Sonthofer Chortagen. 

Harald Gall, Leiter
Telefon 08321/6755918

Singkreis der Musikschule Oberallgäu
Dieser gemischte Chor der Musikschule Oberallgäu-
Süd singt hauptsächlich weltliche Literatur in ver-
schiedensten Ausprägungen. Dazu gehören Madriga-
le der Renaissance, romantische Sätze von Brahms, 
Schumann oder Reger genauso wie Chorliteratur des 
20. Jahrhunderts (Orff, Bartók, Kodaly usw.), aber 
auch experimentelle Musik, Sprechstücke, Kanons, 
Volksliedarrangements, Jazz und Populäres. Bei zwei 
Konzerten pro Jahr und am Chortag präsentiert sich 
der Chor.

Irene Bonelli, Leiterin
Telefon 0831/6973846
www.musikschule-oberallgaeu-sued.de

Chöre
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Chöre

Allgäuer Kehlspatzen e.V.
Diese Chorgemeinschaft, die zurzeit mit 30 Sängern 
besetzt ist, präsentiert mit ausgewählten Kräften 
Chormusik auf hohem Niveau. Das Repertoire reicht 
von der Renaissance (z. B. Monteverdi) über die klas-
sische Moderne (z. B. Buchenberg) bis hin zum Jazz. 
Ein musikalischer Höhepunkt war im Juni 2009 die 
„Szenierung“ der Oper „Dido und Aeneas“ von Henry 
Purcell mit Solisten aus der ganzen Region.

Lena Li und Thomas Müller, Leitung
Telefon 08321/787950 · www.kehlspatzen.de 

Wir18
Der Chor „Wir18“ wurde 1972 gegründet, um in enger 
Freundschaft gemeinsam zu singen und zu musizie-
ren. Ab 1986 begann der Chor, Musicals zu inszenie-
ren. Große Erfolge erzielte „Wir18“ mit Ausschnitten 
von Musicals wie „Hair“, „Starlight Express“ und „Je-
sus Christ Superstar“ und den selbstkomponierten 
Stücken „Notwender“ und „Maria Magdalena“. „Wir18“ 
tritt mehrmals im Jahr im ausverkauften Festspiel-
haus in Füssen vor begeistertem Publikum auf.

Helmut Rothmayr, Leiter
www.wir18.de
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Ballettschule Engel
Freude am klassischen Ballett-Tanz vermittelt die 
Ballettschule Engel. Schon bei Kindern ab 4 Jahren 
werden körperliche Haltung und Bewegung sowie 
Musikalität und rhythmisches Gefühl gefördert. Bei 
der Arbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen spielen 
Entwicklung und Erhaltung des körperlich-seelischen 
Gleichgewichts eine wesentliche Rolle. Einmal im Jahr 
lädt die Schule zu einem „Tag der offenen Tür“ ein. 
Alle zwei Jahre bietet sie ein farbenfrohes Programm 
mit eigener Choreographie im Haus Oberallgäu.

Kerstin Kneppler 
Telefon 08321/724179
E-Mail ballettschule-engel@kneppler.de 

Tanzfabrik
Ausgewiesene Fachleute – Profitänzer und Tanzpäd-
agogen der unterschiedlichsten Richtungen – haben 
sich in der Tanzfabrik zusammengefunden, um in die-
ser Tanzschule folgende Stilrichtungen zu unterrich-
ten: tänzerische Früherziehung, klassisches Ballett, 
Jazz Dance, Musical Dance, Modern, Modern Jazz, 
MTV, HipHop, Modern Orient für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Über 200 Tänzerinnen und Tänzer 
der Tanzfabrik Sonthofen präsentierten im Februar 
2009 das Fantasy-Märchen „Il Mondo – Das Buch der 
Prophezeiungen“.

Beatrix Siegl · Telefon 08321/65596
www.tanzfabrik.info 

Tanzschule Keipert
Bei der Tanzschule Keipert wird das Tanzen in lockerer 
und gemütlicher Atmosphäre, ohne Stress und Hektik, 
vermittelt, wobei Alter und Vorkenntnisse keine Rolle 
spielen. In Kursen oder Workshops werden Discofox, 
Langsamer Walzer, Cha-Cha, Rumba, Jive, Samba, 
Tango, Merengue, Salsa, Foxtrott und Wiener Walzer 
unterrichtet. Zusätzlich werden auch Kindertanzkurse 
angeboten, in denen das Kind lernt, Musik in Körper-
bewegungen umzusetzen.

Petra Keipert
Telefon 08321/88899
www.tanzwelt-keipert.de 

Tanz
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Bildende Kunst

Enzensberger Gundela
Als freischaffende Künstlerin und Gestalttherapeutin 
beschäftigt sich Gundela Enzensberger mit dem Me-
dium Ton, Architekturkeramik, Gartenplastik, Kachel-
öfen, Gefäßkeramik, Gestalttherapie mit Ton, Farbe 
und Klang. Ihr Keramikatelier hat sie seit 1976 in 
Sonthofen, ihre künstlerischen Werke stellt sie in 
Ausstellungen im Oberallgäu zur Schau.

Immenstädter Straße 7a
Telefon 08321/9165 

Die Experten e.V.
Die seit 1985 als eingetragener Verein bekannten „Ex-
perten“ hatten ihre Anfänge schon 1977. Die Künst-
lergruppe besteht aus 15 Mitgliedern und ist tätig 
in der Bildenden Kunst und, wenn die räumlichen 
Voraussetzungen wieder gegeben sind, im Bereich 
Theater. 

Telefon 0831/15983
www.die-experten.de

Kleine Galerie Imberg
Im kleinen Dorf Imberg oberhalb von Sonthofen stel-
len Annemarie Maidel und Willibald Rapp ihre Werke 
aus. Maidel zeigt Hinterglas-, Aquarell- und Ölma-
lerei, Kunstkarten und Märchenbücher, Rapp zeigt 
Drechselkunst und Holzskulpturen. Auf Anfrage gibt 
es auch Drechselvorführungen für Einheimische und 
Gäste. Beide freischaffenden Künstler leben von ihrer 
Arbeit und wollen diese alten Techniken des Alpen-
landes pflegen und am Leben erhalten.

Öffnungszeiten 15. April bis 15. September, 
12.00 bis 18.00 Uhr
Imberg 16, Telefon 08321/88665
www.kleine-galerie-imberg.de

Klos Petra
Petra Klos gehört zu den Vertreterinnen der abstrak-
ten Malerei. Sie studierte an verschiedenen Kunst-
akademien und arbeitet seit 1994 freischaffend als 
Künstlerin. Sie wurde mehrfach ausgezeichnet, be-
treibt eine rege Ausstellungstätigkeit, wird von Ga-
lerien vertreten und war Teilnehmerin verschiedener 
Kunstmessen in Deutschland und Österreich. Spon-
tanität, Anspannung, Kraft und Mut, Verlorensein, 
Geborgenheit und Gemeinschaft, Ge- und Erlebtes 
sind zugleich Lebensphilosophie und bestimmende 
Themen ihres Schaffens. 

Atelier in Blaichach, Im Kanzeltal 5 
Telefon 08321/6763257
www.klospetra.de
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Bildende Kunst

Matthiesen Elke
Elke Matthiesen, geboren in Oberstaufen, aufgewach-
sen in Blaichach, ist Kunsterzieherin und als Malerin 
Mitglied der Künstlergruppe „Eigenart”. Seit 15 Jahren 
stellt sie vor allem im südlichen Oberallgäu aus, oft 
auch in Zusammenarbeit mit Schulen und Schülern, 
z. B. auf dem Kalvarienberg–Kunststeig. Eine Kunst-
aktion „blauFern dunkelNah“ fand im Sonthofer Kal-
varienbergtunnel statt. Zum Gesamtkonzept gehörten 
auch Aktionen mit Musik-Tanz-Installation-Skulptur.

Telefon 08375/929415

Meier Franz
Franz Meier studierte an der Kunstakademie München 
bei Professor Franz Nagel. Nach dem Examen lehrte er 
zuerst in München, dann in Oberstdorf und Sontho-
fen als Kunsterzieher an Gymnasien. Er ist einer der 
besten Fachleute für Kunstgeschichte im Allgäu. Aus 
diesem Wissen heraus hat er einen eigenständigen 
Stil entwickelt und für seine Arbeiten zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten (z. B. 1997 Kunstpreis Bezirk 
Schwaben, 2008 Kunstpreis der Stadt Kempten, 2008 
Kunstpreis Sparkasse Sonthofen).

Telefon 08321/81346

Neumann Doris
Mit ihrer Schmuckgestaltung erntete die Goldschmie-
din und Glaskünstlerin Doris Neumann internationale 
Anerkennung bei wichtigen Ausstellungen für zeitge-
nössische Schmuckkunst in München, Frankfurt, Ams-
terdam, London, New York, Tokyo, Moskau, Helsinki, 
Wien und Mailand. Für ihre Arbeit erhielt sie 1980 
den Bayerischen Staatspreis und 1986 den Förder-
preis „Schmuck 86“ – Haus der Kunst, München. Seit 
1983 hat sie ihre Werkstatt in Sonthofen, 1996 eröff-
nete sie hier ihren eigenen Ausstellungsraum.

Weststraße 6
Telefon 08321/85833
Besuchstermine nach telefonischer Vereinbarung

Peters Ursula
Seit 1984 ist die Textilkünstlerin selbstständig. Sie 
will mit Ausstellungen, Wettbewerben und Kursen an 
der Oberallgäuer Volkshochschule das uralte Textil-
handwerk erhalten. Sie „malt“ mit der Nähmaschine, 
bemalt Stoffe, verwendet verschiedene Techniken, 
wie z. B. Quilten und Ausbrenntechniken, arbeitet 
mit Verpackungen, wie z. B. Kartoffelnetzen.

Atelier in Sonthofen, Grüntenstraße 34
Telefon 0176/96946980
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Bildende Kunst

Schilling Bertram
Der Künstler, 1971 in Krumbach geboren, lebt und 
arbeitet in Sonthofen und München. Bertram Schil-
ling wurde für seine künstlerischen Arbeiten mehr-
fach ausgezeichnet. Seit 2001 präsentiert er Malerei, 
Video und Collagen in zahlreichen Ausstellungen und 
Kunstmessen. Viele Werke von ihm sind im Besitz der 
Bayerischen Staatsgemäldesammlung, Pinakothek der 
Moderne in München. 
Er ist Initiator und Mitbegründer der Künstlergruppe 
„Microwesten“. „Microwesten“ ist ein dynamisches 
Künstlernetzwerk, das aktuelle zeitgenössische Kunst 
fördert und sich um kontinuierlichen überregionalen 
Austausch und internationale Vernetzung bemüht. 
Die beteiligten Künstler organisieren europaweit 
Ausstellungen in Galerien, Kunstvereinen und Kunst-
häusern, in den vergangenen Jahren auch mehrmals 
Präsentationen im Allgäu. Seit 2007 zahlreiche Mes-
sebeteiligungen, u.a. in Stockholm, Turin, Karlsruhe, 
München und Berlin.

Bertram Schilling, Leiter
Telefon 0170/7785166
www.microwesten.tk · www.bertram-schilling.de

Webism
„Webism Group of Worldwide Artists“ ist eine welt-
weite Künstlerbewegung mit Hauptsitz in Sonthofen. 
Mittlerweile hat sie 153 Mitglieder aus allen Berei-
chen der Bildenden Kunst und aus vielen Ländern 
rund um den Globus. Gegründet wurde diese inter-
nationale Künstlerverbindung von Ingrid Kamerbeek, 
einer Künstlerin und Galeristin, wohnhaft in Sontho-
fen. Ihre Mitglieder arbeiten traditionell, experimen-
tell und mit neuen Medien auch via Internet.

Telefon 08321/787188
www.artingrid.de

Potjan Renate
Renate Potjan begann mit dem Fotografieren in New 
Mexiko (USA). Heute fotografiert sie im Oberallgäu, 
schafft Collagen mit eigenen Fotos und Fotobearbei-
tungen „mit der Hand“. Auch mit Lesungen aus ihrem 
Gedichtband „Die Kraft des Eros“ ist sie als Lyrikerin 
an die Öffentlichkeit getreten. Im Jahr 2000 gründe-
te sie die Gruppe „Wortschmiede“ – kreatives Schrei-
ben – in der Kultur-Werkstatt.

Telefon 08321/724375
www.potjan.com
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Bildung/Schule/Jugend

Orchester am Gymnasium Sonthofen
Das große Orchester der Schule besitzt symphonische 
Ausmaße mit Streichern, Bläsern und Schlagwerk und 
musiziert Divertimenti, Sinfonien oder Arrangements 
unterschiedlichster Couleur. Im Vororchester spielen 
die Musiker aus den Klassen 5 bis 8 in bunter Be-
setzung und bereiten sich so auf den „Aufstieg“ ins 
große Orchester vor. Ein charakteristisches Merkmal 
des Gymnasiums Sonthofen stellt die Volksmusikgrup-
pe dar, die bei den verschiedensten Anlässen für ein 
ganz besonderes Flair sorgen kann.

Gymnasium Sonthofen
Telefon 08321/61570 · www.gymnasium-sonthofen.de 

Big Band des Gymnasiums Sonthofen
Seit über fünf Jahren gibt es am Gymnasium Sontho-
fen eine Big Band. Gespielt werden Jazz, Rock, Latin, 
Filmmusik und Funk. Auftritte finden vor allem im 
Rahmen des Schullebens statt bei den großen Kon-
zerten an Weihnachten und im Frühjahr, bei einem 
eigenen Konzert im Februar oder März und bei Fes-
ten und Feiern im Schuljahr. Darüber hinaus ist und 
war die Band beispielsweise auch schon im Gemein-
schaftskonzert mit der JBK Sonthofen zu hören oder 
beim Stadtfest.

Ansprechpartner Dorothea Schweiger, Gymnasium SF
Telefon 08321/61570
www.gymnasium-sonthofen.de

Chöre am Gymnasium Sonthofen
Die musikalische Bildung besitzt am Gymnasium 
Sonthofen einen hohen Stellenwert. Bei regelmäßi-
gen Konzerten mit mehr als 200 Mitwirkenden be-
geistern die großen Ensembles der Schule mit Litera-
tur aus allen Zeiten und Stilen. Der große Schulchor 
mit 70 – 90 Sängerinnen aus den höheren Jahrgangs-
stufen präsentiert Werke zwischen Barock und Rock 
und die Jüngeren sind im Unterstufenchor bekannt 
für witzige und sehr lebendige Interpretationen. Im 
Grundkurs Chor – im G 8 heißt das „Vokalensemble“ – 
singt man anspruchsvolle klassische und romantische 
Chormusik, aber auch Jazz und Avantgardistisches.

Theater am Gymnasium Sonthofen
Das Theater spielt von jeher am Gymnasium eine 
wichtige Rolle! Obwohl es kein reguläres Unterrichts-
fach darstellt und bis zur Oberstufe nur als Wahlfach 
angeboten wird, melden sich jedes Schuljahr 80 – 90 
theaterbegeisterte Schüler an. Aufsehen erregt haben 
in den letzten Jahren die aufwändig inszenierten Auf-
führungen der Oberstufengruppen mit Stücken, wie 
z. B. „Faust“ und „Feuerland“. Durch das erfolgreiche 
Konzept, das Theater, Songs und Tanz zu einer Ein-
heit verbindet, hat sich der Ruf dieser Aufführungen 
inzwischen weit verbreitet.

Ansprechpartner Andreas Gross, Gymnasium SF 
Telefon 08321/61570
www.gymnasium-sonthofen.de
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Oberallgäuer Volkshochschule e.V.
Die Oberallgäuer Volkshochschule bietet Jahr für 
Jahr ein abwechslungsreiches und vielseitiges Bil-
dungs- und Kulturprogramm für alle Wissensdursti-
gen und Bildungshungrigen. Pro Semester sind rund 
850 Seminare, Workshops und Vorträge im Angebot. 
Interessierte können aus den Fachbereichen Gesell-
schaft, Beruf/EDV, Sprachen, Gesundheit, Kultur und 
Vorträge auswählen. Dabei gibt es nicht nur Kurse für 
Erwachsene, sondern auch für Kinder und Jugendliche 
(z. B. Ferienprogramme, Beteiligung an Schulprojek-
ten).

Stefanie Scholz, Leiterin
Telefon 08321/667344
www.oa-vhs.de 

Jugendhaus Sonthofen „Café-Knall“
Das Jugendhaus bietet einen offenen Jugendtreff für 
alle Jugendlichen bis 25 Jahre. Es gibt einen Café-Be-
trieb mit jugendfreundlichen Preisen, Billard, Kicker, 
Dart, Airhockey, Tischtennis, Gesellschaftsspiele, 
Slackline, Boulderwand sowie eine Sport- und Lauf-
gruppe. Regelmäßig finden jugendkulturelle Veran-
staltungen, wie etwa den „Teenie-Freitag“, ein spe-
zielles Abendangebot für 12- bis 16-Jährige, statt. 
Organisiert wird außerdem das vierwöchige Ferien-
programm im August am Tannachwäldchen.

Öffnungszeiten Mo – Do 12.30 – 20 Uhr, 
Fr 12.30 – 22 Uhr

Albert-Schweitzer-Straße 21, Telefon 08321/22836
www.jugendhaus-sonthofen.de

Montessori-Schule
Seit 2005 gibt es in Sonthofen auch eine Montessori-
Schule, die nach dem pädagogischen Programm ihrer 
Gründerin Maria Montessori besonders auf die kreativ-
musische Ausbildung ihrer Schüler Wert legt. Zurzeit 
führt sie die Klassen 1 bis 7. Jedes Jahr soll eine 
weitere Jahrgangsstufe hinzukommen, bis hin zum 
mittleren Bildungsabschluss.

Ansprechpartnerin Andrea Schober
Telefon 08321/6076222
www.montessori-sonthofen.de

Bildung/Schule/Jugend
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Verschiedenes

Sonthofer Fasnachtszunft e.V.
Vom Proklamationsball am 11. November bis zum 
Fasnachtsdienstag gestaltet die SFZ (Sonthofer Fas-
nachtszunft e.V.) das närrische Fasnachtstreiben in 
Sonthofen und Umgebung mit. Regelmäßiges Tanz-
training (1- bis 2-mal wöchentlich) ihrer Kinder- und 
Jugendformationen schafft die Voraussetzung für 
die eindrucksvollen Vorführungen bei den zahlrei-
chen Auftritten während der Fasnachtssaison (u.a. 
Schwarz/Weiß-Ball, Ballnacht, Seniorennachmittag, 
Ball für die Lebenshilfe). 

Telefon 08322/4734
www.sfz24.de

Faschingsfreunde  
Sonthofen Hillaria e.V.
Die Faschingsfreunde Sonthofen Hillaria wurden 2004 
als Faschingsverein und Tanzsportverein von einer 
kleinen Gruppe Tanzsportbegeisterter ins Leben geru-
fen. Es sind fünf altersstrukturierte Garde- und Tanz-
gruppen aufgestellt, die wöchentlich trainiert und 
ausgebildet werden. 

Telefon 08321/83498
www.ffs-hillaria.de

Förderungsverein  
Evangelisches Gemeindezentrum e.V.
Der Verein dient der Erhaltung und dem Betrieb des 
Evangelischen Gemeindezentrums und der Täufer-
Johannis-Kirche in Sonthofen.

Max Adolf, 1. Vorsitzender
Telefon 08321/87912
www.evangelisch-sonthofen.de

PIA Förderverein  
für nachhaltiges Wirtschaften
2006 gegründet, versucht der Verein, z. T. in Zusam-
menarbeit mit bestehenden in- und ausländischen Or-
ganisationen, Systeme der Zukunft in Landwirtschaft, 
Bauen, Energie, Finanzen und Sozialem anzuregen 
und zu gestalten. Mittel dazu sind der Arbeitskreis 
Permakultur mit monatlichen Stammtischen in Betzi-
gau und Immenstadt und Besichtigungsprogrammen, 
Seminaren, Workshops, Projekten, Führungen, Vorträ-
gen, Wissenstransfer, Gemeinschaftsgarten- und Ver-
suchsgelände in Börlas, Energieversuchen, Aktionen.

Telefon 08321/7808960
www.permakultur-koller.de



23

Verschiedenes

Hofmann Kristina
Kristina Hofmann versucht Erwachsenen zu vermit-
teln, wie wichtig Märchen für Kinder sind. Sie sieht 
Märchen als ein Stück Lebenskunst, an die sich Men-
schen in Krisenzeiten erinnern und die ihnen dann 
weiterhelfen können. Sie hält Lesungen und Vorträge, 
wie etwa „Kinder brauchen Märchen“ und „Märchen 
machen Mut“.

Telefon 08321/6761370
www.stern-page.de

Neubecker Almut
Seit 1990 betreibt Almut Neubecker die „stille Kunst“ 
des Märchenerzählens. Sie erzählt Märchen für Kinder 
und Erwachsene. Dabei legt sie Wert auf das freie und 
doch wortgebundene Erzählen, um so die Märchen-
welt für Zuhörer lebendig werden zu lassen. Almut 
Neubecker bietet auch Märchenseminare und Fortbil-
dungen für Eltern und Erzieher an. Märchen stellen 
ein wertvolles Kulturgut dar, das Almut Neubecker 
immer wieder, in guter, alter Erzählertradition, zum 
Leben erwecken und bewahren will.

Telefon 08321/3443

Neubert Joachim
Der Forstwirt praktiziert seit 1973 auch als Pilzsach-
verständiger im Oberallgäu. Echte Naturfreunde fin-
den bei ihm Rat über alle Dinge des Waldes. Schwer-
punkt dabei Pflanzen und Pilze/Gift oder wieviel Gift? 
Die Beratung erfolgt nur nach Anmeldung. Außerdem 
bietet Joachim Neubert Exkursionen an (Pinien an 
der Adria, Zirbelkiefer der Zentralalpen, Buchen in 
den Allgäuer Bergwäldern).

Telefon 08321/5433

Oberallgäuer Aquarienfreunde
Seit über 40 Jahren bestehen die Oberallgäuer Aqua-
rienfreunde, heute mit etwa 90 Mitgliedern. Sie tau-
schen sich über die Haltung von Süß- und Seewasser-
fischen in Aquarien aus. Auch Vorträge und Fisch- und 
Pflanzenbörsen gehören zum Vereinsleben. Man trifft 
sich zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch einmal 
im Monat im Haus Oberallgäu.

Telefon 08321/5561
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Verschiedenes

Red River Western Club
Für die Präsenz des „Wilden Westens“ im Allgäu sorgt 
der Western Club „Red River” Sonthofen e.V. seit 
1990. Der amerikanische Westen des 19. Jahrhun-
derts feiert hier fröhliche Urstände: Western Square 
Dance, Schwarzpulverschießen, Teilnahme an Civil-
War-Veranstaltungen für Erwachsene und Kinder, Huf-
eisen- und Lassowerfen, Goldsieben (Kinderbetreu-
ung). Oberhalb des Rottachsees finden etwa zweimal 
im Jahr Camps in freier Natur statt.

Telefon 0831/73617

Türkischer Elternbeirat
Mit Festlichkeiten sowie Veranstaltungen versucht der 
Türkische Elternbeirat Oberallgäu, alle interessierten 
türkischen und nicht-türkischen Mitglieder mit tür-
kischen Gebräuchen und Feiertagen vertraut zu ma-
chen. Einmal im Jahr, zum 23. Nisan (23. April), steht 
ein großes Kinderfest im Zentrum ihrer Arbeit. Dabei 
wirken Kinder aus verschiedenen Kulturen mit Tänzen 
und ihrer Musik mit. Der Türkische Elternbeirat pflegt 
auch Friedensgebete und Dialoge zwischen Christen 
und der islamischen Gemeinde.

Telefon 0176/64049167
E-Mail aydinisa@web.de
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Das unterstützen wir gerne ...

Heidi und Rainer Eberle mit allen Mitarbeitern
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ÜBER KULTUR.

EBERL MEDIEN  EBERL PRINT  EBERL ONLINE

stephan, volker und daniela sind stolz auf ihre Allgäuer Heimat. 
Kultur ist lebendiger Teil ihrer Freizeit. Musik machen, ins Theater 
gehen, Vereinskultur pflegen macht ihnen Freude. 

Arbeiten tun die Drei »beim Eberl«, wie sie selbst liebevoll sagen.  
Dort sind sie »Medienmacher«. Für Zeitung, Druck und Internet.  
Sie sorgen dafür, dass wir alle erfahren, was in der Kultur so läuft.

KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT ~ DEUTSCHLAND
                   TEL +49 8323 802 0 ~ FAX +49 8323 802 156                        

info@eberl.de ~ www.eberl.de

Volker Hörmann spielt Tuba und Posaune. Daniela Hiltensberger mag Theater. Stephan Auer liebt den Viehscheid.


